
Almpflegetag im Rotwandgebiet 

Anmeldung erwünscht 

Vor zwei Jahren wurde erstmals ein Almpflege- und Informationstag mit großem Erfolg am Lärchkogl 

durchgeführt. Bereits damals war man sich einig, dass es keine einmalige Sache sein soll, sondern 

dass wir in regelmäßigen Abständen solche fachlichen Informationstage im heimischen Almgebiet für 

unsere Almbauern und unser Almpersonal durchführen wollen. Fachliche Informationen und 

Diskussionen stehen an diesem Tag im Mittelpunkt. Der Almpflegetag 2019 findet am  

Donnerstag, den 18. Juli im Rotwandgebiet statt. 

Wir werden mit der Taubensteinbahn ins Almgebiet auffahren und über die obere Wallenburgeralm 

und die Wildfeldalm zur Kümpflalm wandern. Auf der Kümpflalm machen wir Mittagsrast und 

wandern dann über die Pötzingeralm zur Bushaltestelle bei der Winterstube. Die Rückfahrt zur 

Taubensteinbahn erfolgt mit dem Bus. Christiane Mayr von der Regierung von Oberbayern und Josef 

Faas von der Unteren Naturschutzbehörde Miesbach werden uns, gemeinsam mit den Almbauern, 

über Almpflege- und Almsanierungsmaßnahmen auf den einzelnen Almen informieren. Im 

Rotwandgebiet spielt der Tourismus eine besondere Rolle, das Gebiet ist Modellregion für den 

Naturtourismus. Welche Maßnahmen in diesem Zusammenhang durchgeführt werden, wird Torsten 

Schär vom Tourismusverband „Alpenregion Tegernsee Schliersee“ erläutern.  

Das Rotwandgebiet eignet sich besonders gut, um die aktuellen Herausforderungen an die 

Almwirtschaft aufzuzeigen und Lösungen zu diskutieren.  

Der Almpflegetag richtet sich an Almpersonal und Almbewirtschafter gleichermaßen und wer 

Interesse daran hat, sollte sich umgehend bei der AVO Geschäftsstelle anmelden, da die 

Teilnehmerzahl begrenzt ist. 

Es wird ein Unkostenbeitrag für die Bahn- und Busfahrt sowie die Mittagsbrotzeit erhoben. 

Bergtaugliche Ausrüstung sowie Getränke für unterwegs sind selbst mitzunehmen. Die reine Gehzeit 

beträgt ca. 4 Stunden. Weitere Informationen nach Anmeldung an der AVO Geschäftsstelle Mo/Di/ 

Do von 8-15 Uhr unter 08024/460 4445. 
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